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DIE AUTOREN

RA Prof. Dr. Michael  
Breitenfeld und RA Mag.  
Robert Ertl sind Rechtsanwälte 
und Gründungspartner bei Breiten-
feld Rechtsanwälte GmbH & Co 
KG, Autoren und Vortragende

Die Neuerungen im direkten Vergleich:  
Bundesvergaberecht 2018
Was ist neu im Bundesvergaberecht? Welche Änderungen wurden im Vergleich zum Bundesvergabegesetz 2006 vorgenommen? 
Und wo bedarf es noch Erläuterungen? Die beiden ausgewiesenen Vergaberechtsexperten, RA Prof. Dr. Michael Breitenfeld und 
RA Mag. Robert Ertl stellen die neue Rechtslage des BVergG 2018 ausführlich dar und dem Bundesvergabegesetz 2006 gegen-
über. Das Buch bietet:

 ➤ Gesetzestext des Bundesvergaberechts 2018 
 ➤ Alle Neuerungen optisch erkennbar hervorgehoben

 ➤ Gegenüberstellung BVerG 2018 - BVerG 2006 
 ➤ Erläuternde Bemerkungen zum BVerG 2018 

Gewinnen Sie Überblick über die wesentlichen Auswirkungen der Gesetzesnovelle mit dem „Bundesvergaberecht 2018“.
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